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Antrag der Fraktion 
Marburger Bürgerliste 

Vorlagen - Nr.: 
Status: 
Datum: 
Eingang: 

VO/0297/2001 
öffentlich 
21.08.2001 
16.8.2001 

TOP 
22.7 

 

Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratungsfolge:  Stadtverordnetenversammlung Marburg, 
Haupt- und Finanzausschuss, 
Magistrat 

Antrag der MBL-Fraktion betr. Gewerbesteuerhebesatz  

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Gewerbesteuerhebesatz in Höhe von derzeit 400 Pun kten wird in Bezug auf den 
zukünftigen Haushalt der Stadt Marburg  für das Jahr  2002 auf 395 Punkte gesenkt, für 
den zukünftigen Haushalt der Stadt Marburg des Jahre s 2003 auf 390 Punkte. 

 
Begründung: 
 
Die Belastungen für die gewerbliche Wirtschaft ist in Marburg nicht nur durch einen hohen 
Hebesatz bei der Gewerbesteuer gekennzeichnet, sondern auch durch andere 
Standortnachteile, insbesondere im Vergleich mit dem südhessischen Ballungsraum, der 
eine Vielzahl von Möglichkeiten zur Geschäftsanbahnung allein durch die dort gegebenen 
Fühlungsvorteile bietet. Ein Ausgleich bezüglich der Standortgunst kann u. a. auch durch 
eine moderate Hebesatzpolitik erfolgen, die im Übrigen eine erhebliche Signalwirkung 
entfalten dürfte und die Aufmerksamkeit der Medien auf Marburg lenken sollte. 

 

 

gez. Heinz Ludwig 


